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I. Erlasse des Reichsministeriums für Wissenschast, Erziehung und Volksbildung.

Aus Heft 5 des Reichsmimsterialamtsblattes:
Nr. 120 „Teilnahme öffentlicher Schultrager an Veranstaltungen und Prüfungen der hausmirtschastlichen

Schulen" (D.'utsch.Wiss.Erziehg.Volksbildg. 1941 S- 63 — Nr. O 6700/41).

Aus Heft 15 des Reichsministerialamtsblattes:
Nr. 405 „Eisenzuteilungen für neue Maschinen" (Deutsch,Wiss.Erziehg.Volksbildg, 1941 S. 290/1 —

^ I 3706/41)

II Bekanntmachnnge«.

Schulung van Kriegsversehrten für einen Beruf.

An die Leiter der Berufs- und Berufsfach-

schuleu.

Ich verweise uns den Erlaß des Herrn Reichs¬

erziehungsministers vom 19. Juli 1941 — NIV.-v

2996/41 —, Deutsch.Wiss.Erziehg.Volksbildg. S. 301

und ersuche entsprecheud zu Verfahren.

5? arlsru h e, den 27. August 1941.

Der Minister des Kultus und Unterrichts.

Nr. v W256 In Vertretung

Gärtner

Schülerauslefe für die Musischen Gyinunsicn

in Frankfurt a. M. und Leipzig.

Au die Leiter der Oberschule» für Juugeu uud

der Volksschulen.

Nachstehend gebe ich eiueu Erlaß des Herrn

Reichserziehuugsmiuisters bekannt. Die Schulleiter

der Oberschulen für Juugen und der Volksschulen

haben das Erforderliche u m gehend zu veranlas¬

sen und die aufzustellenden Verzeichnisse unmittel¬

bar beim Herr» Reichserziehungsmiuister einzu¬

reichen.

Karlsruhe, den l. September 1941.

Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. lZ 31656 In Vertretung

Gärtner

Berlin W 8, den 23. August 19 II.

Der Reichsminister

für Wissenschaft, Erziehung

und Volksbildung.

N Illcz Nr. 2050 (k).

Betrifft: Schülerauslefe für die Musischen

Gyinnasieu in Frankfurt a. M. und Leipzig.

I.In das Musische Gymnasium iu Frankfurt

a >u Maiu werden Schüler aufgenommen, die die

2., 3. und 4. Schulstufe der Volksschule erfolgreich
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zurückgelegt haben und in die 3. und 4. Volks-

schulklasse der Vorstufe bzw. in die 1. Klasse der

Oberschule des Musischen Gymnasiums ubertreten

»vollen. Für die Aufnahme in das Musische Gym¬

nasium komme» nur solche Jungen in Betracht,

die musikalisch außerordentlich begabt sind und in

ihren körperlichen nnd uuterrichtliche» Leistungen

mindestens deu Durchschnitt erreichen.

. Zur planmäßigen Förderung der musischen und

künstlerischen Anlagen der Jugend hat der Ober¬

bürgermeister der Reichsmessestadt mit meiner Zu¬

stimmung auch ein Musisches Gymnasium mit

dem Lehrplan der Oberschule für Juugeu iu

Leipzig errichtet. Das Musische Gymnasium der

Reichsmessestadt wird am I. September ds. Js.

mit den Klassen 1 und 2 der Oberschule eröffnet.

Damit ist eine weitere Ansleseanstalt geschaf¬

fen, in der künstlerisch und vor allem musikalisch

hervorragend begabte Jungen aus allen Schichten

unseres deutschen Volkes ohne Rücksicht auf Stand

und wirtschaftliche Lage ihrer Eltern von frühe¬

ster Jugend an gesammelt, gemeinsam erzogen

und ausgebildet werden. Wie das Musische Gym¬

nasium in Frankfurt a. M. verfolgt auch Äas Mu¬

sische Gymnasium der Reichsmessestadt neben der

vollwertigen körperlichen und wissenschaftlichen

Ausbildung einer Höheren Schule das besondere

Ziel, die künstlerischen, im besonderen musikalisch-

schöpserischen Kräfte unseres Volkes auszubilden.

Das Reifezeugnis eines Musischen Gymnasiums

ist dem Reifezeugnis einer Oberschule für Juugeu

gleichberechtigt? es befähigt aber im besonderen

Maße für das künstlerische Studium.

Mit dem Musische« Gymnasium ver Reichs-

messestadt ist ein Schülerheim verbunden, in dem

alle Schüler untergebracht werden. Das Schul¬

geld beträgt monatlich 20,— RM, das Kostgeld

50,— NM. Für Wäsche, Kleidnng und Lernmit¬

tel haben die Eltern der Schüler zu sorgen. Be¬

dürftige Schüler nnd Jnngen aus kinderreichen

Familien erhalten Schul- und Kostgeldermäßigun¬

gen bis zu ganzen Freistellen nach den für die

öffentlichen Höheren Tchnlen geltenden Pestini

mnngen.

In das Musische Gymnasinm der Reichsinesse

stadt werdeu Schüler ansgeuommen, die die

4. Schulstufe der Volksschule nnd die 1. Masse der

Oberschule erfolgreich zurückgelegt habeu und iu

die 1. bzw. 2. blasse der Oberschule des Musischen

Gymnasiums übertrete« wollen. Der liebergang

in das Musische Gymuasium ist von einer Bega

bnngsprüsnng abhängig, deren Zeitpunkt nach

Eingang der Meldungen von mir noch bestimmt

iverden wird.

3. Ich ordne daher folgendes an:

a) Die Leiter der Volksschulen und die Leiter der

Oberschule» für Jungen sind anf meine Nnnd-

erlaffe vom 27. März 1939 — N III 656,

II, V (a) — (Dentsch.Wiss.Erziehg.Volks-

bildg. 1939 S. 206) nnd vom 7. Dezember 1939

— N III o 2370, N II a, 2 !I> (b) — (Deutsch.

Wiss.Erziehg.Volksbildg. >939 S. 599) mit be¬

sonderem Nachdruck zur Beachtung hinzuwei¬

sen.

b) Die Volksschulen habe» diejenigen Jungen, die

il» September iu das 3. uud 4. Schuljahr

eintrete» und die Voraussetzuugeu für die

A»f»ahme i» ei» Musisches Gymuasiiuu erfül¬

le», pflichtgemäß zu melden.

o) Die Oberschulen für Juugeu haben die Vor¬

schläge über die Aufuahme vo» Junge» aus

der 1. uud 2. Klasse, die sür die Neberuahme

iu das Musische Gymuasium der Reichsmesse¬

stadt im kommenden Schuljahr iu Frage koin-

meu, iu gleicher Weise vorzulegen.

Die Namen der vorgeschlagenen Schüler sind

mir anf besondere» Liste», getrennt »ach Klasse»,

nach beiliegende!» Muster, einzureichen. Die Vor¬

schlagslisten sind spätestens bis zum 10. Sep¬

tember 19 4 1 unmittelbar vorzulegen.

Ich ersuche, die Leiter der Volksschuleu und die

Leiter der Oberschulen für Juugeu entsprechend an¬

zuweise», das Weitere sofort zn veranlassen.

Mnster Des vorzulegende» Verzeichnisses.

Name und Vorname

des Schülers
Anschrift des Erziehungsberechtigten

.Angabe des

ungefähren
Einkommens

Anzahl
der

Geschwister

Angade der Schule

und Klasse, die der

Schüler besucht

An die Unterrichtsverwaltungen der Länder.

In Vertretung: gez. Zschintzs ch.
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Prüfungsuvten des Prüfnngsamtes für Lehrer

und Lehrerinnen der körperlichen Erziehung,

h ier : Prüfuiigsordnung für Turn-, Sport-

nnd Ghmnastittelircr(jnncn) im freieil Berns.

Von dein Prüfnngsamt für Lehrer und Leh¬

rerinnen der körperlichen Erziehung werden die

Porprüfungen der Turnstudentcn(iunen) in den

Prüfnngslagern, die abschließenden Prüfungen der

Turn-, Sport- uud Gymnastiklehrer(innen) im freien

Berns abgenommen. In Abänderung des K 11,

Abs. 1 der Prüfungsordnung für Turn-, Sport- und

Ghmnastiklehrcr(innen) im freien Beruf — ver¬

gleiche Erlas; vom 25. März 1937 1Z 9979 (Amts¬

blatt Seite 51), in der Fassung des Erlasses vom

16. Mai 1941 1Z 18956 (Amtsbl. Seite 198)— werden

auf Grnnd einer Anordnung des Herrn Reichs¬

ministers für Wissenschaft, Erziehung uud Volks¬

bildung vom 24. Juli ds. Js. mit sofortiger Wir¬

kung in allen vor dem genannten Prüfungsamt ab¬

zulegenden Prüfuugeu folgende Leiftungsurteile

verwendet:

1 — vorzüglich

2 — gnt

3 — befriedigend

4 — ausreicheud

5 ^ nicht ausreicheud (nicht bestanden).

Die Note „vorzüglich", die mit Rücksicht aus die

Leistuugsbewertuug in den praktischen Uebungs-

fächcrn gewählt wurde, sowie die frühere Note

„sehr gut" entsprechen der in H 13 der Wissenschaft¬

lichen Prüfungsordnung festgesetzten Note „mit

Auszeichnung".

Karlsruhe, den 29. August 1941.

Der Minister des Kultus uud Unterrichts

Nr I? 39383 In Vertretung

Gärtne r.

Prüfnngsnvten des Prüfungsamtes für Lehrer

und Lehrerinnen der körperlichen Erziehung,

hier: Schwimmeisterprüfung.

Von dem Prüfungsamt für Lehrer und Leh¬

rerinnen der körperlichen Erziehung in Berlin wer¬

den die Schwimmeisterprüfungen abgenommen. In

Abänderung des s 6 der Prüfungsordnung für

Schwimmeister — und Schwimmeisterinnen — ver¬

gleiche Erlaß vom 19. Mai 1939 I) 9994 (Amtsblatt

S. 194) — werden ans Grund einer Anordnung des

Herrn Reichsministers für Wissenschaft, Erziehung

und Volksbildung vom 24. Jilli ds. Js. mit sofor¬

tiger Wirkuug in allen vor dem genauuten Prü-

snngsamt abzulegenden Prüfuugeu folgende Lei¬

ftungsurteile verwendet:

1 — vorzüglich

2 — gut

3 ^ befriedigend

4 ^ ausreichend

5 ^ nicht ausreicheud (nicht bestanden).

Die Note „vorzüglich", die mit Rücksicht auf die

Leistnngsbewertung in den praktischen Nebnugs-

fächern gewählt wurde, sowie die frühere Note „sehr

gilt" entsprechen der in § 13 der Wissenschaftlichen

Prüfungsordnung festgesetzten Note „mit Anszeich-
NllNg".

Karlsruhe, den 29. Angnst 1941.

Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. v 23464 In Vertretung

Gärtner

Prüfung für das Lehramt an Volksschulen.

In den Jahren 1940 und !91l haben die erste

Prüfung für das Lehramt an Volksschnlen be¬

standen:

19 4 9:

A ugeustein , Anna, von Kieselbronn

A u g e u st e i u , Franz, von Ellmendingen

B a m, Günther, von Ebenhausen

Banmgratz, Norbert, von Freibnrg

Becker, Berthold, von Steinmauern

Berger, Hildegard, von Achern

Bergmann, Lotte, von Darmstadt

B oh ler, Rndols, von Konstanz

Brauß, Elisabeth, von Mauer

B r e n ner , Gotthilf, von Lahr

Brouuer, Erika, vou Karlsruhe

Bühler, Dora, von Karlsruhe

Buntrn, Walter, von Heiu>heim

Bürger, Hans, vou Karlsruhe

Dem mer, Anneliese, von Karlsruhe

Ecken fels, Adolf, von Heidelberg

Edelmann, Heinrich, von Heidelberg

Ecker, Ernst, von Karlsruhe

Falk, Ludwig, vou Nlt-Leiningen

Faller, Josef, von Ranental

Fintcr, Erich, von Pforzheim

Freitag, Alice, von Karlsruhe

Frieß, Kurt, von Weisweil

G a b e l m a n n, Gottlicb, von Schutterzell

Gärtner, Johann, von Gommersdorf/Jagst

Götzmann, Ferdinand, von Bruchsal

Graser, Walter, von Pforzheim

Greill, Elfriede, von Bernhardstal/Nieder¬

donau

Gürtler, Anna, von Seckbach

H err, Erika, von Baden-Baden

H i n st, Margarete, von Völklingen/Saar

Hoffmann, Ottmar, von Lautcnbach/Hesfen

Hoppenberg, Paula, vou Tiengen

Hornnng, Emil, von Muggensturm

Hub er, Alfons, von Großweier
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Jäger, Emil, von Bingen-Büdesheim

K app , Josef, von Oberwinden

Karcher, Eva, von Zürich

klen tischer, Ernst, von Trilierg

Kirn, Hildegard, von Bonndorf

koch, Franz, von Karlsruhe

uoch, Hermann, von Möhringen

j»i ratzer, Robert, von 'Sandweier

k n ch e n m ü t l e r , Hans, von Haningen

L a in e r d i n, Elisabeth, von Neckarmühlbach

Laubeuberg e r, Gertrud, von Freiburg

Lipps, Siegfried, von Coomassie/Westafrika

Lorenz, Einmy, von Achern

Alaier, Marianne, von Straßburg

M artin , Hansjörg, von Triberg

Marr, Anneliese, von Friedrichstal/Saar

Mecking, Hans, von Landau

Möhle nseld, Ursula, von Aüilheim/Ruhr

N iß l, Margarete, von Bcünchen

N a st e t t e r , Anna, von Karlsruhe

R e m y , Ludovita, von Karlsruhe

Roth, Fritz, von Eugelschwaud

Roth, Herbert, von Karlsruhe

Roth, Olga, vou Kirchdorf

Schäfer, Elfriede, vou Wilhelmsfeld

Schäfer, Josef, von Oberdielbach

Schelhaas, Willy, von Wertheiiu

Schmidt, Walter, von Bruchsal

Schönig, Franz, von Wertheim

S ch u p p , Jngetrnd, von Ettlingen

Stapf, Beate, von Pforzheim

Strecker, Hans, von Karlsruhe

T h o m a , Elisabeth, von Etteuheiin

Thomas, Rosa Marie, von Gelsenkirchen

Tre scher, Luise, von Mosbach

Trübi, Herbert, von Heidelberg

tt m m en hofer, Josef, von Villingen

U n g e r e r, Annerose, von Karlsruhe

V ögely , Ludwig, von Niefern

Voß, Annemarie, von Heidelberg

Wernz, Friedrich, von Heidelberg

W i e d e m a n n, Ernst, von Stettfeld

Wißler, Helmut, vou Singen/Hohentwiel

Witte mann, Fritz, von Freibnrg

Wolber, Erwin, von Karlsruhe

W ü st, Eiuil, vou Brühl

Zollner, Ludwig, von Menzenschwand

1941 :

B aner, Berta, von Durmersheim

Becker, Elfriede, von Kaiserslautern

Berg er, Gertrud, von Achern

Vöringer, Elfriede, von Karlsruhe

Braun, Sofie, von Mannheim

Braus, Liefet, vou Mückenloch

B üthe, Rudolf, vou Mannheim

B u ß in a u n, Franz, von Unteruhldingen

Bntz, Maria, von Emmendingen

Enntz, Sebald, vou Waldkirch

D a u n e n b a ii m, Anje, von Kreuzburg, Prov.

Eglau

Diemer, Annliese, von Mosbach

Fehrenbach, Irene, von Nußbach

Gauzhor u , Ruth, von Singen/Hoheiltwiel

Gießler, Gudrilu, vou Philippsburg

Griebel, Martha, von Karlsruhe

Grüuzig, Bodo, von Mannheim

Günter, Rnth, vou Augsburg

Häsfuer, Margarete, von Karlsruhe

H ä r, Ruth, vou Freiburg

Hauck, Elsriede, vou Knielingen

H e r m a n n , Ruth, vou Scheuern

H e r r m a u u , Else, von Burkheiul/Rh.

H e r r m a n n , Maria, von Niederhauseil

Höfler, Hyazinlha, vou Ofseubiirg

Holz schuh, Autoii, vou Rittersbach

H o rl acher, Hans, von Maunheim

Hügle, Ruth, von Karlsruhe

Huxel, Elsbeth, von Karlsruhe

I m in , Traute, vou Meersburg

I a i t u e r, Rudolf, vou Karlsruhe

Jasper, Ruth, von Heidelberg

Ierger, Hedwig, von Karlsruhe

K a u n m acher , Kurt, vou Rheinselden

K n o b e l, Mariauue, vou Koustauz

.Nor mann, Auni, von Mannheim

Kornmaier, Gertrud, vou Geugeubach

Kretz, Elisabeth, vou Karlsruhe,

K ü h n, Lore, von Karlsruhe

Lay her, Kurt, von Blombach i. W.

Lehmann, Elisabeth, von Haslach

Lelling, Ottilie, von Lndwigshafen a. Rh.

Lenz, Franziska, von Karlsruhe

Löffler, Johanna, von Pforzheim

Ludwig, Gertrud, vou St. Georgeil i. Schiv.

Mack, Gertrud, von Freibnrg

M aier, Liefet, von Karlsruhe

M aifack, Anneliese, von Lahr

Mannschott, Ruth, von Schönan b. Heidelberg

Mattmüller, Anneliese, von Heidelberg

M ayer, Anne, von Karlsruhe

Mayer, Mathilde, von Donaneschingen/

Alliiiendshofen

Meny, Irmgard, von Wiechs, Ldkr. Konstanz

Mertz, Ida, von Maximiliansan

M ichler, Ernst, von Ettlingen

Mutter, Luise von Radolfzell

Oechsler, Marianne, von Bühl

Pallmer, Theo, von Karlsruhe

Pfersdorfs, Elisabeth, von Karlsruhe

Ratzel, Lore, von Mannheim

R e in y , Hedwig, von Lahr

Rettich, Gertrud, von Heiligeuberg

j Ruosf, Elisabeth, von Pforzheim-Brötzingen
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Schelh aas, Dorothea von Mannheim
Schön a ner, Adelheid, von Knppenheim
Schroeder, Dorothea, von Magdeburg
Schnler, Jngeborg, von Karlsruhe
Schwaab, Hildegard, von Freiburg
Sester, Helene, von Oedsbach
Siugler, Luise, von Ettenheimmünster
Straub, Helmut vou Schutterzell
Stierle, Elisabeth, von Donaueschingen
Stnrm, Gusta, von Karlsruhe
Teutsch, Friedrich, vou Leutershauseu
Villring er, Max, von Meßkirch
Wächter, Charlotte, von Untergrombach
Wagner, Karl, von Diefflen, Kreis Saar-

lauteru
Walter, Ilse, vou Karlsruhe
Wehrte, Elsa, von Mülhausen/Thür.
W e ick, Ilse, von Mannheim
Welle, Gertrud, von Mosbach
Zimmerer, Irma, von Ubstadt.

Karlsruhe, deu 3<1. August 1941.
Der Minister des Kultus uud Unterrichts

Nr. L 31061 Im Auftrag
Vollme r.

III. Personalnachrichten.
I. Veröffentlichungen

anfgrnnd der Verordnung über die Bekanntgabevon
Ernenunngs- und Beförderungserlasfen (RGBl. I
S. 1701) — Beamte, die zum Wehrdiensteinberufen
sind —

Ernannt:
Zum wissenschaftlichen Assistenten: Dr. rer. nat.

Artnr K ronenthale r ani Pharmazeiltischen
Institut der Universität Freiburg.

Zum Stuoienrat: StudieuassessorFritz Metz-
g e r an der Scheffelschnle, Oberschulefür Jungen,
in Säckingen.

Zum Lehrer: der apl. Lehrer Haus Steurer
(Kreenheimstetten)in Neumühl.

II. Sonstige Veröffentlichungen.
Ernannt:

Zu Stndienräten: die Studienassessoren Ednard
Habi ch an der Gottfried von Straßburg-Schule,
Oberschule für Jungen, in Oberkirch — Franz
Steitzam Ludwig Wilhelm-Gymnasiumin Rastatt.

Znm Schulleiter (N.Bes.Gr. Haupt¬
lehrer August Schlund in Mösbach.

Zn Lehrerinnen: die apl. Lehrerinnen Hilda
Bend e r an der Adolf Schmitthenner-Schule,
Oberschule siir Jungen, in Neckarbischofsheim —
Maria Groth in Dossenbach.

Verseift in gleicher Eigenschaft:
Die Professoren Josef E i e r in a n n von der

Fichte-Schnlcin Karlsruhe au die Helmholtz-Schule

Druck und Verlag von M
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iu Karlsruhe — Hermann Fünfgeld von der
Adolf Hitler-Schnle in Mannheim au die Dietrich
Eckart-Schule in Emmendingen— Ludwig Henkel¬
mann von der Helmholtz-Schulein Karlsruhe an
die Kant-Schule in Karlsruhe — Julius H i l sz vou
der Kraichgau-Schulein Sinsheim an die Freiherr
vom Steiu-Schule iu Bruchsal — Dr. Hermann
Reinfried vou der Markgrafeu-Schuleiu Karls-
rnhe-Durlachau das Bismarck-Gymnasiumiu Karls¬
ruhe.

Die Studienräte(iuuen) Karl Berg e r vom
Bertholdgymnasinm in Freibnrg an die Rotteck-
Schnle in Freibnrg — Albert Müller von der
Markgrafen-Schule in Karlsrnhe-Durlach au die
Hochschwarzwald-Schuleiu Neustadt/Schw.— Jo¬
sef Schlör vou der Bodensee-Schnle in Nieersburg
an die Hochrhein-Schnle in Waldsbut.

Verseht:
Stndienrat Karl L » b b e r ger, Rektor an der

Grund- nnd Hauptschnle iu Heidelbergan die Hebel-
Schule, Oberschule für Junge», in Schwetzingen.

Entlasse» auf Ansuchen:
Hanptlehrerin Hedwig Trenkc r in Mingols-

heiui.

Gefallen für Führer, Volk und Vaterland:
Hauptlehrer Hei»z R e m m l i u g e r i» La»-

geusteiubach am 1. August 1941. — Studienassessor
Heinrich Wißmau u an der Philipp-Lenard-Schnle
in Heidelberg am 15. Angnst 1941.

IV. Stellenansschreiben.

A n Grund- n n d H anpt s chnlen :
Lehrerstellen in: B i l l i g h e i m, Ldkr. Mos¬

bach — Fre » de » berg , Ldkr. Tanbcrbischoss-
heim — Sandhansen, Ldkr. Heidelberg.

Bewerbungen sind bin neu 6 Wochen bei
dem dem Bewerber vorgesetzten Kreis- oder Stadt¬
schulamt einzureichen.

Die Leiter der Schutämter habe» auch die im
Wehrdieust stehe»deu Lehrer uud die i»s Elsas; ab¬
geordneten Lehrkräfte von den Ausschreibungenin
Kenntnis zn setzen.

V. Eingesandte Druckwerke nnd Lehrmittel.

Allgemei n.
Im Verlag B. G. Tenbner in Leipzig sind fol¬

gende Schriften erschiene»:
Dr. Dr. Friedrich La » ge: Mälire». Mitteleuropas

Mitte.
Dr. Hugo Grothe: Libyen und die italienischen

Kraftfelder in Nordafrika. .
Dr. Nieder m ayer : Jbero-Amerika.

6- Vogel in Karlsruhe.
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